
Schwingungs-Medizin - ein Bericht aus der Schweiz: 
 
"Hallo Mats, 
ich möchte dir eine wertvolle Erfahrung mit dem Horusbrunnen® mitteilen. Wenn ein 
Schnupfen im Anzug ist, stelle ich ein ätherisches Oel auf einen Zettel mit Namen 
und Geburtsdatum. Das passende Oel hatte ich nicht mehr. Ich habe deshalb 
versucht, ob der Effekt auch eintrifft, wenn ich auf den Zettel mit Namen und 
Geburtsdatum das gewünschte Mittel notiere. Und siehe da, es funktionierte genauso 
gut, wie mit dem echten Oel. Da die Düfte von hochwertigen ätherischen Oelen ein 
Stück Lebensqualität bedeuten (Gibt doch fast nichts schöneres, als gut duftende 
Luft) komme ich nicht in Versuchung, die ätherischen Oele auf diese Weise zu 
ersetzen. Jedoch gibt es in Haralds Gesundheitslexikon jede Menge Tips für den 
Einsatz von homöopathischen Mitteln, die schwer bzw. fast gar nicht aufzutreiben 
sind, zum Beispiel Aurum. Und hier ist dieses Verfahren nun wirklich Gold wert. 
Namen und Potenz des Mittels einfach notieren, zusammen mit Vornamen, Namen 
und Geburtsdatum in den Brunnen legen, und es wirkt tatsächlich. Es haute mich fast 
vom Hocker, die geistige Welt reagiert tatsächlich genauso, wie bei der Anwendung 
des echten Homöopathikums. Viele liebe Grüsse Christine" 

Die subtile Behandlung mit Schwingungen kann sicherlich nicht jede Erkrankung 
heilen, doch wenn wir den Überlegungen von Rupert Sheldrake folgen, werden 
wertvolle Informationen auf jeden Fall im Schwingungsäther = morphogenetische 
Felder = Akasha übermittelt. Das kann in der Umgebung positive Anregungen 
verursachen. 

Mats Antwort: Den Trick mit dem Zettel kenne ich gut, habe ich früher mit 
Bioresonanzgeräten öfters angewandt. Auch Position und Schriftrichtung sind 
wichtig: beste Position in Brunnen und Pyramide: Schrift so hinlegen, dass Du sie 
von Südwesten her lesen kannst. Pyramide: Untere Ebene: Körper (beste Position 
Südwesten), obere Ebene Seele, Geist, effektivste Postion finde ich im Westen.  
Der oberste IT-Chef von credit-suisse löst unlösbare Probleme übrigens ähnlich, 
seine Frau ist Homöopathin, wenn er Abends sein Problem mit dem Server schildert, 
kommt ihr meistens ein passendes Mittel dazu in den Sinn, und er gibt es tags darauf 
als Passwort ganz schweizerisch ins System, er hat bis jetzt alle Probleme gelöst, 
schick, gell, funktioniert sogar bei Computern, die ja auch leben, und das bei 
hochgesicherten Computer-Systemen der Banken. 
Allerdings ist das wie mit der Liebe, z.B. mit den Fotos von Frauen, ein Foto ist schon 
schön, aber wenn sie wirklich vor Dir steht, halt ein grosser Unterschied, alles ist 
geistig möglich, nur z. B. geistigen Sex finde ich auf die Dauer nicht lustig, 
spätestens nach dieser Erklärung begreifen die meisten den Unterschied. 
Also es besteht energetisch doch ein Unterschied zwischen einem Stück Papier und 
einem Mittel, das tatsächlich sauber von Hand potenziert wurde. Z. B. Aurum etc. in 
C-Potenzen habe ich von der deutschen homöopathischen Union über die Drogerie 
hier in Müllheim bezogen, war kein Problem. Achte darauf, dass Du Dillution erhälst 
und keine Kügelchen. Frag mal Dr. Martin Hofstetter in der Mistelapotheke in 
Hombrechtikon persönlich. Wenn Du ihm sagst, dass Du mich kennst, selber schon 
lange mit den Energiepyramiden arbeitest und wofür Du das Mittel brauchst, kann er 
Dir alles besorgen. Dr. med. Adrian Schmocker in Wallisellen hat A-C-Modell in der 
Praxis, bei dem kannst Du auch fragen. In Locarno wird Anfangs Oktober bei Dr.med 
Simone Lurati (Homöopath) ein D-Modell aufgestellt. Er spricht deutsch und ist auch 
an der Quelle. www.simonelurati.com  



Spannendes Thema, finde ich richtig toll Deine Experimente! Bringt mich wieder auf 
neue Ideen! 
 
Liebe Grüsse Mats 
 
Zusammenfassung: 
Wenn man alles in GROSSBUCHSTABEN schreibt, kommt es noch besser. Beste 
Position Brunnen: Direkt unter Kugel auf den Boden, Schriftrichtung so, dass man es 
aus Südwesten lesen kann. Beste Position Energiepyramide: Westen mittlere Ebene, 
Schriftrichtung auch so, dass man es von Südwesten lesen kann. Anstatt 
Kupferfolien (zu anstrengende Energie), kann man im B-Modell einfach noch eine 
mittlere Acrylplatte vom A-Model auf den Zettel legen: Stark.  
 


